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Parlamentarischer Vorstoss 
 

Vorstoss-Nr.: 218-2021 
Vorstossart: Interpellation 
Richtlinienmotion: ☐ 
Geschäftsnummer: 2021.RRGR.319 
  
Eingereicht am: 16.09.2021 
  
Fraktionsvorstoss: Nein 
Kommissionsvorstoss: Nein 
Eingereicht von: Ritter (Burgdorf, glp) (Sprecher/in) 

 
 

 
  

 
 

Weitere Unterschriften: 0 
  
Dringlichkeit verlangt: Nein 
Dringlichkeit gewährt:     
  
RRB-Nr.:  vom  
Direktion: Bildungs- und Kulturdirektion 
Klassifizierung: Nicht klassifiziert 

Zertifikatspflicht statt Maskenpflicht auf Sekundarstufe II? 

Die Wiedereinführung der Maskenpflicht auf Sekundarstufe II ab dem 20. September 2021 – nach wenigen 
Wochen Unterbruch und trotz der Möglichkeit von Tests oder Impfung – gibt zu Fragen Anlass: 

Der Regierungsrat wird um Beantwortung folgender Fragen gebeten: 

1. Wieso hat der Regierungsrat für die Sekundarstufe II nicht eine Zertifikatspflicht, sondern wieder eine 
Maskenpflicht angeordnet? 

2. Wie stellt sich der Regierungsrat zur These, dass die Wiedereinführung der Maskenpflicht die Impf-
bereitschaft der Schülerinnen und Schüler auf Sekundarstufe II deutlich senkt, da ja offenbar der Un-
terricht weiterhin, trotz allen zugänglichen und kostenlosen Impfungen, auf unbestimmte Zeit mit Mas-
ken erfolgen muss? 

3. Ist sich der Regierungsrat bewusst, dass das Maskentragen im Unterricht denselben stark behindert, 
besonders in sprachorientierten Fächern? Ist ernsthaft vorgesehen, weiterhin über Monate Unterricht 
mit Masken vorzuschreiben? 

4. Wie erklärt der Regierungsrat einer 18-jährigen Schülerin, dass ihr Zertifikat sie beim freiwilligen Be-
such eines Restaurants im Ausgang vom Maskentragen befreit, dasselbe Zertifikat aber im Unterricht 
nichts bringt? 

Der Interpellant hält klar fest, dass Präsenzunterricht mit Maske jedem Fernunterricht klar und um Längen 
vorzuziehen ist. Der Slalomlauf bei der Maskentragpflicht auf Sekundarstufe II ohne überzeugende Be-
gründung für die abrupten Wechsel senkt aber die Akzeptanz der Massnahme weiter und wirkt sich zudem 
auch noch negativ auf die Impfbereitschaft der Schülerinnen und Schüler aus. Es ist nicht klar, wieso der 
Regierungsrat nicht stattdessen auf eine Zertifikatspflicht umschwenkt. 
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Verteiler 
‒ Grosser Rat 


